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Marco Büchel kratzte am 1. Weltcupsieg 
Der Balzner fiel im zweiten Durchgang von Rang zwei auf neun zurück - Benjamin Raich siegte 

Nach dem ersten Durchgang 
beim Riesenslalom in Bormio lag 
der erste Weltcupsieg für Marco 
Büchel in greifbarer Nähe. Ledig­
lich zwei Hundertstel trennten 
den Balzner vom führenden Her­
mann Maier. D i e  immer schlech­
ter werdende Piste und kein opti­
maler zweiter Lauf warfen ihn 
aber noch auf  Platz neun zurück. 
D e r  Sieg ging an den Österreicher 
Benjamin Raich vor seinen 
Landsleuten Christian Mayer und 
Heinz Schilchegger. 

Robert Briistle 

D e r  letzte Weltcup-Riesenslalom in 
B o r m i o  entwickelte sich z u  e inem wah­
ren  Krimi. Nach d e m  e r s ten  Durchgang  
t r enn ten  die ers ten sechs Fahrer  ledig­
lich 25 Hunder ts te l  und  alle sechs A k ­
t eu re  durf ten  sich noch Chancen  auf 
d e n  Sieg machen.  In e ine  hervorragen­
d e  Ausgangsposi t ion b rach te  sich auch  
M a r c o  Büchel, d e r  lediglich zwei H u n ­
derts tel  a u f  d e n  füh renden  H e r m a n n  
Maie r  aufwies u n d  mit d e r  schnellsten 
un t e r en  Teilzeit den  zwei ten  Platz ein­
nahm.  « D e r  ers te  Lauf  ist mi r  mit  Aus­
n a h m e  von zwei, drei T o r e n  super  ge­
lungen», so M a r c o  Büchel ,  d e r  sich m o ­
m e n t a n  in e i n e r  sensat ionel len Form 
bef indet  u n d  nach d e m  ers ten  Durch­
g a n g  ganz  nahe  an se inem ersten Welt-
cup-Sieg war. «Alle mit d e n e n  ich nach 
d e m  ersten Durchgang  Kontak t  hat te ,  
haben  mi r  d e n  ers ten  Weltcupsieg zuge­
traut .  Ich w a r  mi r  auch sicher, - viel­
leicht zu  sicher - dass ich es schaffen 
kann.  Ich habe  mich d a n n  wie in allen 
R e n n e n  zuvor  seriös u n d  ruhig auf  d e n  
entscheidenden zweiten L a u f  vorberei­
tet. Leider  bin ich d a n n  schon be im 
fünften Tor  mit d e m  El lenbogen in den  
Schnee  gekommen .  D a n a c h  habe  ich 
mich a u f  d e r  schlechten Piste - ich 
dach te  sie wä re  doch besser  beieinan­
d e r  - nicht m e h r  getraut ,  voll anzugrei­
fen u n d  bin a u f  R a n g  neun  abge­
rutscht.» 

«Aufgehoben ist nicht 
aufgeschoben» 

Trotz  des nicht op t imal  verlaufenen 
zwei ten Durchgangs, d a r f  d e r  Vize-
Weltmeister  a u f  eine tolle Saison 

Vize-Wellmeister Marco Büchel zeigte beim Riesenslalom in Bormio erneut sein grosses Potential auf. 

zurückblicken: «Ich h a b e  mi t  R a n g  
sechs in d e r  Riesens la lom-Gesamtwer-
tung u n d  d e m  Vordr ingen in d ie  ers te  
Super -G-Gruppe  zwei Saisonziele er­
reicht. Z u d e m  b i n  ich zweimal a u f  d a s  
Podest gefahren.  Ich kann also s eh r  zu­
frieden sein. D e n  ersten Weltcupsieg 
muss ich halt  g a n z  nach d e m  Mot to  
«aufgehoben ist nicht aufgeschoben» 
a u f  die nächste  Saison verschieben.» 

Riesenslalom-Weltcup an 
Hermann Maier 

H e r m a n n  Ma ie r  ha t  nach d e m  G e -
samt-Weltcup u n d  den  Disziplinen- Sie­
gen in Abfah r t  u n d  Super-G auch die 
Riesenslalom-Wertung für sich ent ­
schieden. D e r  Öster re icher  schied beim 
Finale in Bormio  nach Bestzeit im ers­
ten Lauf  zwar  aus, doch weil sein Lands­
mann  Christian M a y e r  hinter  Benjamin 
Raich ,e inem weiteren Österreicher,  nu r  
Zwei ter  wurde,  reichte es d e m  «Hermi­
nator» t ro tzdem z u r  kleinen Kristallku­

gel. Im Riesensialom-Schlussklasse-
ment  liegt H e r m a n n  Maie r  nun drei  
Punkte vor  Christ ian Mayer .  

Von Grünigen vergab seine 
minime Chance 

Michael von  Grünigen,  der  vor  d e m  
letzten R e n n e n  94 Punk te  hinter M a i e r  
gelegen hatte ,  vergab seine minime 
Chance  a u f  d e n  neuerl ichen Gewinn  
des  Riesenslalom-Weltcups bereits  im  
ersten Lauf, in d e m  e s  ihm lediglich z u  
Platz 12 gereicht  hatte: A m  E n d e  bl ieb 
von Grün igen  d e r  Trost, in Bormio  a ls  
Sechster unmi t te lbar  vor  Didier  Defago 
wenigstens bes te r  Schweizer geworden 
zu sein. D e f a g o  schaffte als Siebter  sein 
bislang bes tes  Riesenslalom-Ergebnis 
u n d  egalisierte damit gleichzeitig sein 
Weltcup-Bestresultat überhaupt .  Sieb­
t e r  war  d e r  22-jährige Walliser schon i m  
Super-G in Kitzbühel gewesen.  

F ü r  von Grün igen  ging eine ein­
drückliche Ser ie  zu Ende.  In d e n  letzten 

Sieg für Furuseth 
Slalom-Weltcup an Kjetil Andre Aamodt 

Kjetil Andre Aamodt reichte im Slalom 
beim Saisoniinale in Bormio ein 6 .  
Platz, um sich erstmals d e n  Sieg im Dis­
ziplinen-Weltcup zu sichern. Gewon­
nen wurde das letzte Rennen  dieses 
Winters von Aamodts Teamkollege Ole  
Kristian Furuseth 38 Hundertstel vor 
dem Österreicher Benjamin Raich, der 
nach dem ersten Lauf noch geführt hat­
te. Matjaz Vrhovnik, der sich noch mi­
nime Chancen auf  den Slalom-Weltcup 
ausrechnen konnte, wurde Dritter. 

Kjetil Andre Aamodt  holt  erstmals den 
Slalom-Gesamtsieg. 

F ü r  e inen  erf reul ichen Abschluss a u s  
Schweizer Sicht sorgte  Didier  Plaschy. 
D e r  Walliser, d e r  zwei R e n n e n  gewon­
nen  hatte ,  d a n e b e n  aber  auch s ieben­
mal ausgeschieden war,  sticss i m  zwei­
ten  L a u f  v o m  15. a u f  d e n  5. R a n g  vor. 
Wel tcup-Punkte  g a b  e s  auch  noch für 
Marco  Casanova ,  d e r  sieben Plätze gut­
machte  u n d  14. wurde.  Paul  Accola  und  
Michael von  Grün igen  belegten die 
Plätze 20  u n d  21, gingen a b e r  leer  aus, 
weil in d e n  Fina l rennen  jeweils n u r  die 
15 Bes ten  P u n k t e  erhal ten .Danie l  D e ­
fago, d e r  sich als Junioren-  Weltmeister  
seinen Star tp la tz  gesichert  hat te ,  w a r  
schon im ers ten  L a u f  nach  e i n e m  E in -
fädler ausgeschieden.  

Furuseth hat sich den Sieg 
redlich verdient 

Furuse th  ha t  sich diesen Sieg redlich 
verdient .  D e r  berei ts  33-jährige Skandi ­
navier  w a r  in d iese r  Saison schon  drei­
mal Zwe i t e r  gewesen. Letztmals  ha t t e  
Furuse th  im M ä r z  1998 bei d e r  Olym­
pia-Revanche  in Yongpyong e inen  Sla­
lom gewonnen.  Insgesamt feierte e r  sei­
nen  n e u n t e n  Weltcup-Sieg. 

F ü r  A a m o d t ,  d e r  1994 d e n  G e s a m t -
Weltcup gewonnen  hatte, ist e s  d e r  dr i t ­
t e  Disziplinen-Sieg. Die bislang einzi­
gen  kleinen Kristallkugeln ha t te  sich 
d e r  28-Jährige a u s  O s l o  vor  s ieben  Jah­
ren  gesichert,  als e r  die Wer tungen  im 
Riesenslalom u n d  im Super-G fü r  sich 
entschieden hat te .  

Weitere Infos:  www.fis-skj.com 

Kristina Koznick voran 
Die Amerikanerin gewann den letzten WC-Slalom 

Kristina.Koznick gelang z u m  Abschluss noch ein grandioser Erfolg. 

Mit dem Slalom-Sieg der Amerikanerin 
Kristina Koznick ging die alpine Welt-
cup-Saison in Bormio zu Ende. 
Koznick, d ie  schon Vor feiner Woche in 
Sestriere gewonnen hs^tte und damit 
ihren zweiten Erfolg in.dicsem Winter 
feierte, verwies die nach dein ersten 
Lauf führende §fhwed&i Anja Pärson 
um 13 Hundertstel auf  Platz 2. 

Drit te  wurde  die I ta l ienerin Elisabctta  
Biavaschi,die ers tmals  in ihrer Karr iere  

Resultate 

fünf Weltcup-Wintern h a t t e  d e r  B e r n e r  
O b e r l ä n d e r  jeweils  mindes tens  e i n e n  
Riesenslalom gewonnen .  

Raich kam nach  Yongpyong, w o  e r  
ebenfal ls  den  Riesensla lom g e w o n n e n  
hat te ,  zu  seinem zweiten Saisonsieg u n d  
z u  seinem fünften insgesamt. 

Maier schrieb Ski-Geschichte 
Maier  ist ers t  d e r  dr i t te  Fahrer,  d e r  in 

e ine r  Saison vier  Wel tcup-Trophäen ge ­
w o n n e n  hat. Letztmals  w a r  dies  P i rmin  
Zurbr iggcn i m  Jahre  1987 ge lungen .  
D e r  Walliser ha t te  wie je tz t  Maier  in d e r  
Gesamt-Wertung,  in Abfahr t ,  Super-G 
u n d  Riesenslalom tr iumphier t .  Soga r  
alle möglichen Titel ha t te  sich 1967 J e -
an-Claude Killy gesichert.  Im allerers­
t e n  Weltcup-Jahr, als e s  n o c h  ke inen  
Super -G gab, w a r  d e r  Franzose  i m  G e ­
samtklassement  sowie in Abfah r t ,  Rie­
senslalom u n d  Slalom erfolgreich.  

Weitere Infos:  www.fis-ski.com 

Riesenslalom der Männer: 1. Benja­
min Raich ( ö )  2:25,64.2. Christian May­
er ( ö )  0,17 zurück. 3. Heinz Schilchegger 
(Ö) 0,24.4. Mitja Kuno (Sin) 0,35.5. Hans 
Knauss ( ö )  0,60.6. Michael von Grüni­
gen (Sz) 0,64.7. Didier Defago (Sz) 0,65. 
8. Fredrik Nyberg (Sd) 0,66. 9. Marco 
Büchel (Lle) 0,70.10. Didier Cuche (Sz) 
0,97.11» Andreas Schifferer (0)1,13.12.  
Paul Accola (Sz) 1,15.13. Stephan Eber­
harter ( ö )  1,49.14. Urs Kälin (Sz) 1,72. 
15. Sami Uotila (Fi) 1,78. 

1. Lauf (Piste Stelvio, 385 m HD, 51 
Tore, Kurssetzer Monney/Sz): 1. Maier 
1:11,87.2. Büchel 0,02.3. Mayer 0,06.4. 

1 Schilchegger 0,12.5. Raich 0,14.6. Kunc 
0.25.7. Accola lind Cuche 0,70. 

2. Lauf (Piste, H D  und Tore gleich wie 
1. Lauf, Karssetzer Opdal/No): 1. Nyberg 
1:13,05.2. Eberle 0,32.3. Knauss 0.35.4. 
Fritz Strobl 0,37.5. Von Grtlnigen 0,38.6. 
Raich undlJotila 0,58. Fernen20. Büchel 
1A0. 

: Riesenslalom - (Schlossklassement 
nach 9 Rennen): 1. Hermann Maier ( ö )  
520.2. Christian Mayer (Ö) 517.3. Mich­
ael von Grtlnigen (Sz) 466.4. Benjamin 
Raich (Ö) 420.5. Joel Chenal (Fr) 349.6. 
Marco Büchel (Lie) 290.7. Fredrik Ny­
berg (Sd) 279.8. Mitja Kunc (Sin) 275.9. 
Kjetil Andrd Aamodt (No) 259. 10. 
Heinz Schilchegger (Ö) 233. 

Weltcup-Slalom Herren: 1. Ole Kristi­
an Furuseth (No) 1:52,49. 2. Benjamin 
Raich (Ö) 0 3 8  zurück. 3. Matjaz Vrhov-
nik (Sln) 0,72. 4. Hans Petter Buraas 
(No) 0,85.5; Didier Plaschy (Sz) 1,02.6. 
Kjetil Andrd Aamodt (No) 1,09.7. Kalle 
Palander (Fi) 1,21.8. Rainer Schönfelder 
(0)1,25.9. Angelo Weiss (It) 135.10. Ki­
lian Albrecht ( ö )  1,58.11. Markus Eber­
le (De) 1,69.12. Jure Kosir (Sin) 1,74.13. 
S6bastien Amiez (Fr) 1,85.14. Marco Ca­
sanova (Sz) 1,87. i5 .  Michael Walchhofer 
( ö )  1.95. 

Slalom Herren (Gesamt nach 11 Ren­
nen): 1. KjetilAndrä Aamodt (No) 598. 
2. Ole Kristian Furuseth (No) 544. 3. 
Matjaz Vrhovnik (Sin) 538. 4. Mario 
Matt (Ö) 384.5. Thomas Stangassinger 
(Ö) 369. 6. Benjamin Raich (O) 368.7. 
Rainer Schönfelder ( ö )  307. 8. Didier 
Plaschy (Sz) 281.9. Hans Petter Buraas 
(No) 261.10. Jure Kosir (Sin) 238. Fer­
nen 46. Markus Ganahl (Lie) 26. 

Männer. Gesamtwertung (nach 40 
Wertungen): 1. Hermann Maier (Ö) 
2000.2. Kjetil Andr6 Aamodt (No) 1440. 
3. Josef Strobl (Ö) 994.4, Kristian Ghe-
dina (1t) 958.5. Andreas Schifferer ( ö )  
905. 6. Stephan Eberharter (Ö) 904. 7. 
Fritz Strobl ( ö )  889.8. Christian Mayer 
(Ö) 802.9. Benjamin Raich ( ö )  788.10. 
Werner Franz ( ö )  762. Ferner: 21. Mar­
co Büchel (Lie) 456.107. Markus Ganahl 
(Lie) 26.120. Jeff Durand (Ka) und Jür­
gen Hasler (Lie) 11. 

Weltcup-Slalom der Ftauen: 1. Kristi­
na Koznick (USA) 1:26,23.2. Anja Pär­
son (Sd) 0,13 zurück. 3. Elisabetta Biava-
schi (It) 0,15.4. Vanessa Vidal (Fr) 0,74. 
5. Christel Saioni (Fr) 0,91. 6. Renate 
Götschl (Ö) 1,03.7. Karin Köllerer (Ö) 
1,05.8. Sonja Nef (Sz) 1,20.9. Spela Pret-
nar (Sin) 1^29.10. Sabine Egger (Ö) 1,37. 

Slalom Frauen (Gesamt nach 10 Ren­
nen): 1. Spela Pretnar (Sin) 645.2. Chri­
stel Saioni (Fr) 626.3. Anja Pärson (Sd) -
499.4. Trine Bakke (No) 434.5. Kristina 
Koznick (USA)  428.6. Sabine Egger ( ö )  
417. 7. Vanessa Vidal (Fr) 305. 8. Karin 
Köllerer (Ö) 279.9. Natasa Bokal (Sin) 
260.10. Janica Kostelic (Kro) 250. 

Frauen. Gesamtwertung (nach 40 
Wertungen): 1. Renate Götschl ( ö )  
1631.2. Michaola Dorfmeister ( ö )  1306. 
3. Rdgine Cavagnoud (Fr) 1036.4. Isolde 
Kostner (It) 878.5. Brigitte Obermoser 
( ö )  806.6. Sonja Nef (Sz) 789.7. Spela 
Pretnar (Sin) 714. 8. Anja Pärson (Sd) 
704.9. Martina Ertl (De) 701.10. Tanja 
Schneider ( ö )  695.11. Corinne Rey-Bel-
let (Sz) 691. Fernen30. Birgit Heeb (Lie) 
340. 

R H K L A M R  

aufs Podium fuhr. Sonja Nef,  Sechste  
nach  dem e r s ten  Lauf, re ichte  es z u m  8.  
Schlussrang. 

D e r  Slalom-Weltcup ging an  Spela 
Pre tnar .  Die Slowenin muss te  sich im  
letzten R e n n e n  mit  Platz 9 begnügen .  
D a  a b e r  die Französin Christel  Saioni  
a u c h  n u r  Fünfte wurde,  s icherte  sich 
P re tna r  die kleine Kristallkugel mit 19 
P u n k t e n  Vorsprung.  

Weitere Infos:  www.fis-ski.com 


